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Thema: Konzipierung des Katastrophenschutzstabes der Feuerwache Nord 
 
 
 
 
Am 06.03.2003 wurde vom Stadtrat der Abschlussbericht des Oberbürgermeisters zur 
Bekämpfung der Hochwasserkatastrophe 2002 mit den entsprechenden Schlussfolgerungen (I 
0518/02) zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
Demzufolge ist die Verbesserung der Unterbringung des Stabes in Räumen geeigneter 
Anordnung, Größe und technischer Ausstattung ein wesentlicher Schwerpunkt der Optimierung 
des zukünftigen Krisenmanagements. 
 
In der Vorplanung zur Feuerwache Nord konnte eine dementsprechende verbesserte räumliche 
Gestaltung und Ausstattung des Stabsbereiches nicht erfolgen, da die durch Stadtratsbeschluss 
(DS 0275/03) festgelegte Kostenobergrenze von 9,715 Mio. Euro lediglich die planerische 
Umsetzung eines bereits reduzierten Raumprogramms für die Feuerwache ermöglichte. 
 
Die Baukosten von 9,715 Mio. Euro wurden im Jahr 2001 im Zusammenhang mit der 
Erarbeitung des neuen Feuerkonzeptes (DS 0601/01) ermittelt und konnten somit nicht die 
Umsetzung der Schlussfolgerungen aus der Flutkatastrophe 2002 beinhalten. 
 
In der Anlage 1 wird die derzeitige Vorplanungsvariante und die den Schlussfolgerungen der 
Flutkatastrophe entsprechende gegenübergestellt, die folgenden Anforderungen entsprechen 
muss: 
 
Raumaufteilung und –ausstattung des erweiterten Stabsbereiches:  
 
¾ Stabsraum mit 74 m2 für bis zu 20 Stabsmitarbeiter 
      Ausstattung:  

• 10 vernetzte PC-Arbeitsplätze 
• 3 Telefonanschlüsse 
• Videokamera 
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• Beamer 
 
¾ Stabsnebenraum mit 59 m2 für bis zu 12 Mitarbeiter und Schränken für Unterlagen und  

Arbeitsmittel 
     Ausstattung:  

• 6 vernetzte PC-Arbeitsplätze 
• 10 Telefonanschlüsse 
• Videoprojektor (Lagekarte) 

 
¾ Verwaltungsstabsraum mit 30 m2 für bis zu 12 Mitarbeiter 
       Ausstattung:  

• 2 vernetzte PC-Arbeitsplätze 
• 2 Telefonanschlüsse 
• Videoprojektor (Lagekarte) 

 
 
 
 
¾ Zentrale HVB mit 24 m2 für bis zu 4 Mitarbeiter 
     Ausstattung:  

• 2 PC-Arbeitsplatz 
• 5 Telefonanschlüsse 
• 2 BOS-Funkgeräte 

 
Die Anlage 2 beschreibt, wie durch den angepassten erweiterten Stabsbereich Defizite der 
Flutkatastrophe 2002 wirkungsvoll beseitigt werden und welche Kosten dadurch entstehen. 
 
Fazit: 
Es wird vorgeschlagen, dem Stadtrat bei Beschlussfassung der HU-Bau der Feuerwache Nord im 
Juni 2004 folgende alternativen Beschlussvorschläge zur Entscheidung vorzulegen: 
 

1. Der Stadtrat beschließt die HU-Bau der Feuerwache Nord auf der Grundlage der 
Vorplanung ohne angepassten Stabsbereich mit einem Kostenrahmen von 9,715 Mio. 
Euro. 

 
2. Der Stadtrat beschließt die HU-Bau der Feuerwache Nord auf der Grundlage der 

Vorplanung mit bedarfsgerechtem Ausbau des Stabsbereiches mit einem Kostenrahmen 
von 10,045 Mio. Euro.    

 
 
 
 
Holger Platz 
 
 
Anlage 1: Stabsbereich 1. Obergeschoss in der aktuellen Vorplanung 
Anlage 2: Beseitigung von Defiziten der Bekämpfung der Flutkatastrophe 2002 durch     
                 Bereitstellung eines erweiterten Stabsbereiches und Darstellung der Kosten 
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